
AUS DEM GEMEfNDERAT 

praktische App für Wallisellen 
Rund die Hãlfte aJler lugriffe auf die Web-
site der Gemeinde Wallisellen erfolgt 
über ein Smartphone. Die Firma i-web 
bewirtschaftet die Website der Gemeinde 
Wallisellen technisch. Sie bietet mit der 
i-App eine App an, weIche die Nutzung 
des Inhaltes der Website nutzerfreundli-
cher macht und eine Ergãnzung der 
bestehenden Newsletter-Dienstleistung 
MyService auf der Website ist. Die Inhalte 
entnimmt die i-App der Datenbank des 
Webauftritts. Dank nativer Programmie-
rung ist sie oftline lauffãhig und inte-
griert die Features des Mobilgerãts. 

Mit dieser App werden die wichtigsten 
Inhalte aus dem Webauftritt stets aktuell 
auf das Smartphone der Nutzerinnen 
und Nutzer gebracht. Die .Benutzenden 
kõnnen ihre App personalisieren und so 
einzelne Inhalte priorisieren. Auch das 
zentrale Benutzerkonto «MyServices» 
wird darin zugãnglich und Onlinezah-
lungen werden ebenfalls mõglich. Die 
App wird in einer iOS-Version für iPhones 
und für iPads sowie einer Version für An-
droid-Smartphones und -Tablets erhãlt-
Iich sein. 

Für die Beschaffung hat der Gemeinde-
rat einen Kredit von 24879 Franken ge-
sprochen. Die jãhrlich wiederkehrenden 
Kosten belaufen sich auf weniger als 5000 
Franken. 

Forsthaus 
Das Forsthaus wurde im Jahre 1999 er-
stellt. Im Betrieb und auch aufgrund von 
verãnderten Bedürfnissen musste der 
Grundriss des Obergeschosses optimiert 
und die bestehenden Mãngel behoben 
werden. 

Mit dem Umbau sollte ei ne bessere 
Ausnutzung der Rãume, der Ausbau der 
WCs und Garderoben auch für Frauen, so-

wie ein Sitzungszimmer für Lehrlings-
kurse, Fõrsterrapporte und Delegierten-
versammlungen erreicht werden. Die 
Bauarbeiten sind abgeschlossen, und so 
konnte die Bauabrechnung genehmigt 
werden. Dem genehmigten Kredit von 
317904 Franken stehen effektive Baukos-
ten von 338122 Franken gegenüber. Der 
Kredit ist somit um 3,12 Prozent oder 
10218 Franken überschritten. 

Kinderspielplatz Santisstrasse 
Beim Spielplatz Sãntisstrasse wurde im 
Jahr 2015 ein kleiner Pumptrack erstellt 
sowie der Spielplatz grob umgestaltet. 
Bei der diesjãhrigen Sicherheitsinspek-
tion der Spielgerãte hat sich gezeigt, dass 
die Wippen, die Schaukel sowie der Spiel-
turm in die Jahre gekommen sind und 
rasch ersetzt werden sollen. 

Die Abteilungen Gesellschaft sowie 
Tiefbau und Landschaft haben deshalb 
gemeinsam im Kontakt mit den Familien, 
welche die Anlage nutzen die Bedürfnisse 
geklãrt. Daraus ist ein Sanierungsprojekt 
entstanden, das in Kürze realisiert 
werden soll. Für die Umsetzung ist jetzt 
ein Kredit von 71050 Fra,nken genehmigt 
worden. ' 

Erneuerung Strassenbeleuchtung 
Die Gemeinde Wallisellen ist mit rund 
2500 Kandelabern für ei ne effiziente und 
nachhaltige Beleuchtung der Strassen, 
Fusswege und Plãtze verantwortlich. Ge-
stützt auf die Vorstudie vom 4. Juni 2019 
plant die Abteilung Tiefbau und Land-
schaft bis 2026 im ganzen Gemeindege-
biet eine intelligente Strassenbeleuch-
tung einzuführen. 

Dabei werden neue Leuchten und 
Steuerungen eingesetzt, die zeitlich und 
verkehrsabhãngig gesteuert respektive 
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gedimmt werden kõnnen. Dem Gemein-
derat wird dazu jãhrlich die Kreditgeneh-
migung für das entsprechende Jahr 
unterbreitet. Die Ausführung und Koor-
dination der anstehenden Arbeiten 
übernimmt die Firma Versorgung Walli-
sellenAG., 

Durch die Einführung dieser intelli-
genten Beleuchtung kõnnen, gemãss 
dem Beispiel der Stadt Bern, bis zu 90 Pro-
zent der . Energiekosten eingespart 
werden. ludem wird durch die daraus 
resultierende Reduzierung von unnõti-
gen Lichtemissionen ein wichtiger Bei-
trag zur Initiative «Mehr Nacht für Walli-
sellen» geleistet. Die Bevõlkerung hat mit 
Annahme der Initiativbeantwortung im 
Septe,mber 2020 ein leichen gesetzt, dass 
unnõtige Lichtemissionen künftig zu ver-

- meiden sind. 
Für die Umsetzung des Projektes wer-

den bereits seit 2018, über die allgemei-
nen Strassenbauprojekte und laufenden 
Kandelaberersãtze, neue LED-Leuchten 
mit entsprechenden Sensoren eingebaut, 
sodass diese zur gegebenen leit ins Sys- ' 
tem der intelligenten Beleuchtung einge-
bunden werden kõnnen. 

Für eine erste Etappe hat der Gemein-
derat nun einen Kredit von 214300 Fran-
ken genehmigt. Für die nãchsten Etap-
pen erarbeitet die Firma die Weike 
Versorgung Wallisellen AG die nõtigen 
Submissionsdokumente. Für diesen Auf-
wand ist ein Kredit von 47100 Franken 
genehmigtworden. Beide genannten Be-
trãge verstehen sich inklusive Mehrwert-
steuer. 

Gemeinderat Wa/lisellen 

Alle Informatiqnen auf: 
• www.wallisellen·.chIPolitik 


